
   
 
Die Dreifaltigkeit Gottes gibt uns immer wieder Rätsel auf, und 
wird wohl trotz aller Anstrengungen für uns Menschen 
unbegreifbar bleiben. Und doch können wir einen Aspekt 
formulieren: Gott ist in Beziehung. 

Für Angela Merici gibt es keinen Zweifel.  
„Jesus Christus sei ihr einziger Reichtum, denn er ist die Liebe.“  

5. Gedenkwort, S.36 

Liebe gibt es nicht als Selbstzweck. Sie lebt von Beziehungen, 
braucht einen lebendigen Austausch.  

Angela Merici ruft uns zur Liebe:  
„Seid untereinander durch das Band der Liebe verbunden, 
indem ihr einander schätzt, euch beisteht und einander ertragt 
in Jesus Christus. Denn, wenn ihr euch darum bemüht, wird Gott 
der Herr zweifellos in eurer Mitte sein.“  

Letztes Gedenkwort, S. 39 

Jesus, Gottes Sohn, ist in seiner Liebe Mensch geworden, um 
mit uns zu leben. Er hat für uns viel Leid auf sich genommen. 

Wie können wir im Alltag unsere Mitmenschen achten und 
aufeinander aufpassen statt unseren eigenen Vorteil zu 
suchen? 

In seiner Liebe hat er die Menschen ergriffen, damit sie keine 
Angst haben sich zu Gott zu bekennen. Er hat die Menschen in 
die Welt geschickt, um die frohe Botschaft weiter zu tragen.  

Wie können wir uns im Alltag als Christen bekennen.  
Wie können wir auch heute noch Vorbilder sein, die andere 
neugierig machen für unsere Gemeinschaft? 

 
Ute M.-A. 

Angelakreis Hersel 

  

  

  
  

DDaa  ttrraatt  JJeessuuss  aauuff  ssiiee  zzuu  uunndd  ssaaggttee  zzuu  iihhnneenn::    
MMiirr  iisstt  aallllee  MMaacchhtt  ggeeggeebbeenn  iimm  HHiimmmmeell  uunndd  aauuff  ddeerr  EErrddee..    

DDaarruumm  ggeehhtt  zzuu  aalllleenn  VVööllkkeerrnn,,    
uunndd  mmaacchhtt  aallllee  MMeennsscchheenn  zzuu  mmeeiinneenn  JJüünnggeerrnn;;    

ttaauufftt  ssiiee  aauuff  ddeenn  NNaammeenn  ddeess  VVaatteerrss    
uunndd  ddeess  SSoohhnneess  uunndd  ddeess  HHeeiilliiggeenn  GGeeiisstteess,,    

uunndd  lleehhrrtt  ssiiee,,  aalllleess  zzuu  bbeeffoollggeenn,,  wwaass  iicchh  eeuucchh  ggeebbootteenn  hhaabbee..    
SSeeiidd  ggeewwiissss::    

IIcchh  bbiinn  bbeeii  eeuucchh  aallllee  TTaaggee  bbiiss  zzuumm  EEnnddee  ddeerr  WWeelltt..    
MMtt  2288,,  1188--2200  
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